
 

 

 

Pressemitteilung 3. September 2007  

Freier Blick auf die Aischmündung 

Neue Attraktion im Flussparadies Franken  

Trailsdorf (Lkr. Forchheim).  Das Aischtal ist mit dem Beginn der Karpfensaison 

wieder in aller Munde. Anlass für das Flussparadies Franken am Donnerstag, 13. 

September um 11:00 Uhr auch die Aisch selbst einmal in den Mittelpunkt zu stellen. 

Treffpunkt ist an der neu aufgestellten Tafel zur Aischmündung nahe der Ortschaft 

Trailsdorf (Gemeinde Hallerndorf) an der Straße nach Seußling.  

Im Rahmen des Flussparadies Franken hat die Gemeinde Hallerndorf die 

Aischmündung ins rechte Licht gerückt. Der Fußweg wurde verbessert und eine 

Bank lädt zum Verweilen ein. Der Blick auf die Aischmündung selbst ist durch 

naturnahe Umgestaltung des Wasserwirtschaftsamtes Kronach, die erst vor 

wenigen Jahren durchgeführt wurde, sehr lohnenswert. Die zum Flusserlebnis 

RegnitzRadweg aufgestellte Infotafel markiert den Abzweig von der Straße zum 

Fluss. Aktuelle und historische Karten und ein kurzer Text illustrieren die 

Veränderungen der Flusslandschaft im Gemeindegebiet von Hallerdorf.  

Die Aisch ist einer der wichtigsten Zuflüsse zur Regnitz. Auf ihrem 70 km langen 

Weg aus dem mittelfränkischen Steigerwald nach Oberfranken wird sie vom 2005 

neu beschilderten Aischtalradweg begleitet. Informationen zum Aischtal und zum 

Aischtalradweg gibt es in einem neuen Prospekt direkt beim Tourismusverband 

Steigerwald (Tel. 09162/124-24, www.steigerwald-info.de). 
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